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Blühende Wiesen für Johannstadt 
 

Wohnungsgenossenschaft Johannstadt beteiligt sich an der 

Mitmachaktion „Puppenstuben gesucht – Blühende Wiesen für 

Sachsens Schmetterlinge“ 

 

Mit der Wohnungsgenossenschaft Johannstadt konnte in Dresden ein  

weiterer wichtiger Partner für die sachsenweite Mitmachaktion gefunden 

werden, der die Wiesenmahd auf einem Teil seiner Grünflächen den 

Lebenszyklen verschiedener Tagfalterarten anpasst. 

 

Nur wenige wissen, dass allein in Sachsen von 125 heimischen 

Tagfalterarten bereits 14 Prozent ausgestorben, noch einmal so viele 

vom Aussterben bedroht und auch ehemals häufige Arten seltener 

geworden sind. Bereits durch eine Komplettmahd werden oft Eier, 

Raupen oder Puppen der Tagfalter unwiederbringlich zerstört. 

Durch eine angepasste Mahd kann der Lebensraum dieser Insekten 

erhalten werden. 

 

Die Wohnungsgenossenschaft Johannstadt schafft durch die Einbindung 

vieler Wiesen ein Biotopnetz, das ein wichtiger Beitrag zur Erhaltung der 

Biodiversität darstellt. 

 

Am 16.06.2016 um 10:00 Uhr werden auf der Wiese Augsburger 

Straße/ Ecke Tittmannstraße in Dresden Johannstadt durch den 

Stiftungsdirektor der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt 

Dietmar Kammerschen Schmetterlingswiesenschilder an die 

Vorstandsmitglieder der Wohnungsgenossenschaft Johannstadt übergeben. 

Dr. Matthias Nuß vom Senckenberg Museum für Tierkunde Dresden wird im 

Anschluss Wissenswertes über die Tagfalter und die Aktion berichten sowie 

die neue Artbestimmungs-App vorstellen. 

 

 



 

  

Das Projekt "Puppenstuben gesucht – Blühende Wiesen für Sachsens 

Schmetterlinge" ist eine sachsenweite Mitmachaktion. Die Sächsische 

Landesstiftung Natur und Umwelt, das Senckenberg Museum für 

Tierkunde Dresden, der Naturschutzbund Deutschland (NABU), 

Landesverband Sachsen e. V. sowie der Landschaftspflegeverband 

Torgau-Oschatz e.V. und der Deutsche Verband für Landschaftspflege 

(DVL), Landesverband Sachsen e.V. starteten das Projekt im Mai 

2015. Unterstützt wird das Projekt durch den Naturschutzfonds der 

Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt aus Zweckerträgen der 

Lotterie Glücksspirale. 

Bereits innerhalb eines Jahres haben sich landesweit 75 

Wiesenbesitzer auf der Homepage www.schmetterlingswiesen.de 

registriert. Als Anerkennung erhalten sie ein Wiesenschild mit der 

Aufschrift „Diese Wiese wird als Lebensraum für Schmetterlinge 

bewirtschaftet.“ 

Alle Infos zum Projekt unter www.schmetterlingswiesen.de 
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